
1944 Opas prägten sozial, national und umweltfreundlich

Das Glück, dass beide Opas herausragende Persönlichkeiten waren, hat mein Leben
außerordentlich schön und abwechslungsreich gestaltet. Verständlich, dass sich ihre
Kinder auch ebenbürtige suchten.

Ihre herausragenden Fähigkeiten lagen auf sozialem, nationalem und
umweltschonendem Gebiet.

Der mütterliche Opa Alois litt sehr unter der Unfähigkeit der damaligen Ärzte des
Gesundheitsamtes, die seinen jüngsten Sohn Beppo im sechsten Lebensjahr durch
eine hundertfache Digitalisvergiftung mit telefonischer Empfehlung in den Tod gejagt
hatten. Natürlich stand die Aufklärung über die spezielle Dosierung bei Kindern im
Vordergrund seiner Intentionen.

Beide Töchter übten später die Kinderheilkunde aus. Meine Tante studierte
zunächst wegen ihrer enormen Fingerfertigkeit Zahnmedizin, brach jedoch wegen
der sadistischen und asozialen Empfehlung: „Gold für die Reichen, Amalgam für die
Armen und Dummen“ sofort das Studium ab und machte ebenso wie ihre kleine
Schwester Humanmedizin. Das Amalgamthema blieb lebenslang ihr Ärgernis, sie
ging nur zum Chef der Zahnmedizin in der Uni, starb aber letztlich durch dessen
Pfusch.



Meine Mutter erfüllte voll Opas Wunsch, arbeitete lange in der Kinderklinik der
Universität, führte dann die Kinderklinik an der Lachnerstrasse und bis zur Berentung
eine kassenärztliche Kinderpraxis.

Die Söhne blieben wie der Vater technisch orientiert. Der Ältere Ali wurde Chef des
Technischen Überwachungsvereins und starb am Herzinfarkt nach dem Absturz der
Seilbahn auf die Zugspitze mit vielen Toten. Er regte sich furchtbar auf, weil alle
seine Warnungen vor dem zu schwachen Seil in den Wind geschlagen hatten.

Dies war für die ganze Familie der Anlass, Warnungen unüberhörbar kund zu tun.

Opas zweiter Sohn Alfred wurde Chefkonstrukteur für Überschallflugzeuge bei BMW
und verwirklichte Opas Ideen.

Der väterliche Opa Wilhelm gründete mit drei Postlern die Witwen- und Waisenkasse
für Postlerwitwen, die ohne jegliche Unterstützung mit vielen Kindern waren, wenn
der Vater verunglückte oder jung starb.

Das Konzept war so gut, dass die Versicherung riesig wurde und natürlich für alle
offen stand und alles versicherte. Opa blieb bis zu seinem Tod (22.1.1961)
Aufsichtsrat-Vorsitzender.

Der mütterliche Opa war königstreu, betonte stets, dass seine Vorfahren zur
Schutztruppe von König Ludwig II in Neuschwanstein gehörten und wurde von König
Ludwig III mit Orden ausgezeichnet.

In Rosenheim gründete er den Heimat- und Kriegerverein und organisierte seine
Aktivitäten. Der Gemeinde Pullach schenkte er ein Grundstück für die Errichtung
eines Kriegerdenkmals des Ersten Weltkrieges. Viele Familienmitglieder sind damals
gefallen.

Der väterliche Opa war Mitbegründer der Bayerischen Volkspartei, zog mit ihr den
Reichstag und wurde von Hitler lange Zeit verfolgt, konnte jedoch stets fliehen. Nach
dem Krieg führte er als Ausgleich für die Unbill durch Hitler als Ministerialdirektor das
Postministerium in Frankfurt und baute das Postwesen nach dem Weltkrieg wieder
auf.

Umweltfreundlich glänzte der väterliche Opa in der Münchner Hauptpost nach dem
Ersten Weltkrieg dadurch, dass er zur Reinhaltung der Münchner Luft alle 100
Lastwagen der Postzusteller batteriebetrieben machen ließ. Es soll die erste
Umweltschutz – Maßnahme der Welt gewesen sein.

Der mütterliche Opa regte die Gründung des Isartalvereins an und rührte die
Werbetrommel so, dass alle Grundstückstreifen entlang der Isar von diesem Verein
aufgekauft werden konnten und ein durchgehender Wanderweg vom Norden
Münchens bis zu den Alpen geschaffen wurde zur Erholung für die Münchner.



Auch untersuchte er die Keimbesiedelung des Isar-Wassers, regte Badeverbote an
und verlangte einen Stopp der Fäkalieneinleitung der Anlieger in die Isar, die
Ringkanalisation.

Nachfahren großsinniger Männer sind entweder gelähmt durch ein zu übermächtiges
Vorbild – oder sie streben lebenslänglich an, ihnen nach zu eifern.

(Auszug aus meiner neuen Biografie)
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